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TAGESORDNUNG

Offentlicher Teil

Genehmigung des Protokolls des 6ffentlichen Teils der Gemeinde-
ratssitzung am 09.11.2016

Genehmigung des derzeitigen Planungsstandes tber die Erschlie-
Bung des Baugebietes "An der Obstwiese" mit StraBBen-, Wasser-
und Abwasseranlagen

Satzung zur Anderung der Beitrags- und Gebiihrensatzung zur Was-
serabgabesatzung der Gemeinde Denklingen

Satzung zur Anderung der Beitrags- und Gebiihrensatzung zur Ent-
wasserungssatzung der Gemeinde Denklingen

Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum Neubau eines Ein-
familienhauses — FI.Nr. 45 Gemarkung Denklingen — Hauptstral3e 45

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 26. Flachennutzungsplanan-
derung; Behandlung der im Verfahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs.
2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen/ Beschlussvorschlage;

26. Flachennutzungsplananderung (Gewerbegebiet) — Feststellungs-
beschluss gem. § 5 BauGB

Erster Birgermeister Michael KieBling er6ffnet um 19:30 Uhr die Sitzung des

01/2016/0711

01/2016/0712

01/2016/0713

01/2016/0714

01/2016/0710

01/2016/0708

01/2016/0709

Gemeinderates und stellt die ordnungsgemaBe und fristgerechte Ladung sowie die Be-

schlussféahigkeit des Gemeinderates fest.

Des Weiteren erkundigt er sich nach Einwanden gegen die Tagesordnung. Es werden kei-

ne vorgetragen.

Offentliche Sitzung

TOP 1

Genehmigung des Protokolls des &ffentlichen Teils der Gemeinderatssit-

zung am 09.11.2016

Sachverhalt:
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Das Protokoll des &ffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung am 09.11.2016 ist den Ge-
meinderatsmitgliedern durch Veroffentlichung im Gremieninformationssystem folgender
Anwendungen bekannt: ,SessionNet” und ,,Mandatos”

Beschluss:

Der Gemeinderat genehmigt dieses Protokoll.

Abstimmung: Ja 14 Nein 0 Anwesend 14

TOP 2 Genehmigung des derzeitigen Planungsstandes tber die ErschlieBung des
Baugebietes "An der Obstwiese" mit StraBen-, Wasser- und Abwasseran-
lagen

Sachverhalt:

Dieser Beschlussvorlage liegen die diesbeziiglichen Entwurfsplanungen fiir dieses Projekt
bei. Der bei der Sitzung anwesende Ingenieur Max Lang vom Architektur- und Ingenieur-
blro Schenk & Lang aus Lengenfeld erldutert die Planung und beantwortet Fragen der
Gemeinderatsmitglieder.

Beschluss:

Der Gemeinderat genehmigt die vorgelegten Entwurfsplanungen. Diesbeziiglich nimmt
der Gemeinderat Kenntnis von den errechneten vorldufigen Baukosten in Hohe von
1.297.000 Euro. Gleichzeitig gibt er die Beauftragung der Leistungsphasen 4 — 7 fiir alle
betroffenen Ingenieurvertrage frei.

Abstimmung: Ja 12 Nein 2 Anwesend 14
Im Rahmen der Behandlung dieses Tagesordnungspunktes lehnte der Gemeinderat mit 2 :

12 Stimmen die Hinzunahme des Griinstreifens bei der ErschlieBungszufahrt Nord zu den
verkaufbaren Bauplatzfléchen ab.

TOP 3 Satzung zur Anderung der Beitrags- und Gebiihrensatzung zur Wasserab-
gabesatzung der Gemeinde Denklingen

Sachverhalt:

Der Gemeinderat beschloss am 19.10.2016 folgende Satzung:
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.Satzung zur Anderung der Beitrags- und Gebiihrensatzung zur Wasserabgabesat-
zung der Gemeinde Denklingen

Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erladsst die Gemeinde Den-
klingen folgende Satzung:

§1

Die Beitrags- und Geblhrensatzung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde Denklingen
vom 08.07.2009, zuletzt gedndert mit Satzung vom 16.04.2015, wird wie folgt gedndert:

§ 13 Abs. 2 Satz 1 erhélt folgende Fassung:
+Auf die Gebiihrenschuld sind zum 1. Mai, 1. Juli, 1. September, 1. November und 1. Ja-

nuar eines jeden Jahres Vorauszahlungen in Hohe eines Sechstels der jeweils letzten Jah-
resabrechnung vor diesen Vorauszahlungsterminen zu leisten.”

§2

Diese Satzung tritt am 02.01.2017 in Kraft.”

Da die davon betroffene Software diesen Satzungsbeschluss nicht umsetzen kann, ist ein
geringfligig diesbezliglich angepasster Satzungsbeschluss notwendig.

Hinweis: Die derzeitige Gesamtfassung der Satzung ist aus der Internetseite

http://www.denklingen.de/fileadmin/denklingen/Dateien/Satzungen/Beitrags-

und Gebuehrensatzung zur Wasserabgabesatzung.pdf

ersichtlich.

Beschluss:

Der Gemeinderat beschlieBt folgende Satzung:

Satzung zur Anderung der Beitrags- und Gebiihrensatzung zur Wasserabgabesat-
zung der Gemeinde Denklingen
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Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erldsst die Gemeinde
Denklingen folgende Satzung:

§1

Die Beitrags- und Gebuhrensatzung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde Denklin-
gen vom 08.07.2009, zuletzt gedndert mit Satzung vom 20.10.2016, wird wie folgt ge-
andert:

§ 13 Abs. 2 Satz 1 erhélt folgende Fassung:
+Auf die Gebuhrenschuld sind zum 30. April, 30. Juni, 30. August, 30. Oktober und 30.

Dezember eines jeden Jahres Vorauszahlungen in Hohe eines Sechstels der jeweils letz-
ten Jahresabrechnung vor diesen Vorauszahlungsterminen zu leisten.”

§2
Diese Satzung tritt am 03.01.2017 in Kraft.
Denklingen, ...................
Gemeinde Denklingen
Erster Burgermeister
Abstimmung: Ja 14 Nein 0 Anwesend 14

TOP 4 Satzung zur Anderung der Beitrags- und Gebiihrensatzung zur Entwasse-
rungssatzung der Gemeinde Denklingen

Sachverhalt:
Der Gemeinderat beschloss am 19.10.2016 folgende Satzung:

.Satzung zur Anderung der Beitrags- und Gebiihrensatzung zur Entwésserungssat-
zung (BGS-EWS) der Gemeinde Denklingen
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Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erldsst die Gemeinde Den-
klingen folgende Satzung:

§1

Die Beitrags- und Geblhrensatzung zur Entwdsserungssatzung der Gemeinde Denklingen
vom 24.04.2007, zuletzt gedndert mit Satzung vom 12.11.2015, wird wie folgt gedndert:

§ 15 Abs. 2 Satz 1 erhélt folgende Fassung:
+Auf die Gebiihrenschuld sind zum 1. Mai, 1. Juli, 1. September, 1. November und 1. Ja-

nuar eines jeden Jahres Vorauszahlungen in Hohe eines Sechstels der jeweils letzten Jah-
resabrechnung vor diesen Vorauszahlungsterminen zu leisten.”

§2
Diese Satzung tritt am 02.01.2017 in Kraft.”

Da die davon betroffene Software diesen Satzungsbeschluss nicht umsetzen kann, ist ein
geringfligig diesbeziiglich angepasster Satzungsbeschluss notwendig.

Hinweis: Die derzeitige Gesamtfassung der Satzung ist aus der Internetseite

http://www.denklingen.de/fileadmin/denklingen/Dateien/Satzungen/Beitrags-

und Gebuehrensatzung zur Entwaesserungssatzung.pdf

ersichtlich.

Beschluss:

Der Gemeinderat beschlieBt folgende Satzung:

Satzung zur Anderung der Beitrags- und Gebiihrensatzung zur Entwésserungssat-
zung (BGS-EWS) der Gemeinde Denklingen

Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erldsst die Gemeinde
Denklingen folgende Satzung:

§1
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Die Beitrags- und Geblhrensatzung zur Entwasserungssatzung der Gemeinde Denklin-
gen vom 24.04.2007, zuletzt gedndert mit Satzung vom 20.10.2016, wird wie folgt ge-
andert:

§ 15 Abs. 2 Satz 1 erhélt folgende Fassung:
+Auf die Gebiihrenschuld sind zum 30. April, 30. Juni, 30. August, 30. Oktober und 30.

Dezember eines jeden Jahres Vorauszahlungen in Hohe eines Sechstels der jeweils letz-
ten Jahresabrechnung vor diesen Vorauszahlungsterminen zu leisten.”

§2
Diese Satzung tritt am 03.01.2017 in Kraft.
Denklingen, ...................
Gemeinde Denklingen
Erster Blurgermeister
Abstimmung: Ja 14 Nein 0 Anwesend 14
TOP 5 Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum Neubau eines Einfamili-

enhauses — FI.Nr. 45 Gemarkung Denklingen — HauptstraBe 45

Sachverhalt:

Fir die FI.Nr. 45 der Gemarkung Denklingen wurde die Genehmigung o.g. Bauvorhabens
beantragt (Art. 68 BayBO).

Die Errichtung bedarf grundsatzlich der Baugenehmigung, soweit nichts anderes bestimmt
ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO).

Verfahrensfreiheit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.

Oben genanntes Vorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die Gebietsart entspricht
hier einem Dorfgebiet (MD). Wohngebaude sind nach § 5 BauNVO zuléssig.

Das vorgesehene MaB der baulichen Nutzung und die vorgesehenen tberbaubaren
Grundstiicksflachen (Baulinie/Baugrenze) figen sich in die Eigenart der ndheren Umge-
bung ein.

Die ErschlieBung ist gesichert durch die Zufahrt an einer &ffentlichen Verkehrsflache, die
zentrale Wasserversorgung und zentrale Abwasserbeseitigung im Trennsystem.

Beschluss:
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Das gemeindliche Einvernehmen ist zu erteilen.

Abstimmung: Ja 13 Nein 0 Anwesend 14 Pers. beteiligt 1

Die personliche Beteiligung des Reinhard Megele wurde mit 13 : O Stimmen festgestellt.
Dieser Beschluss wurde ohne Mitwirkung des Herrn Megele gefasst.

TOP 6 Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 26. Flachennutzungsplanande-
rung; Behandlung der im Verfahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB
eingegangenen Stellungnahmen/ Beschlussvorschlage;

Sachverhalt:

Der Gemeinderat Denklingen hat am 16.09.2015 den Aufstellungsbeschluss fir die Aufstel-
lung der 26. Anderung des Flachennutzungsplanes gefasst.

Die friihzeitige Beteiligung der Birger gemal § 3 (1) BauGB fand im Rahmen der Ausle-
gung der Planunterlagen (Entwurf in der Fassung vom 01.09.2015, gebilligt in der Sitzung
vom 16.09.2015) im Rathaus Denklingen vom 01.10.2015 bis 12.11.2015 statt.

Die Offentlichkeit hatte dabei die Gelegenheit zur Stellungnahme.

Mit E-Mail vom 28.09.2015 wurden die Trager offentlicher Belange aufgefordert, zum Ent-
wurf in der Fassung vom 01.09.2015 bis zum 12.11.2015 gemal § 4 (1) BauGB Stellung zu
nehmen.

In der Sitzung vom 27.04.2016 wurden die Beschlisse Uber die im Verfahren §§ 3 (1) und 4
(1) BauGB eingegangenen Stellungnahmen gefasst.

Mit Beschluss vom 01.06.2016 wurde der tUberarbeitete Entwurf in der Fassung vom
02.05.2016 gebilligt und die Auslegung nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB beschlossen.
Die offentliche Auslegung fand vom 22.06.2016 bis 22.07.2016 statt.

Folgende 49 Trager 6ffentlicher Belange wurden beteiligt:

- Amt fur landliche Entwicklung, Miinchen

- Amt fr Ermahrung, Landwirtschaft und Forsten, Furstenfeldbruck

- Bayerischer Bauernverband, Kaufbeuren

- Bayerisches Landesamt fir Denkmalpflege, Referat B Q, Miinchen

- Immobilien Freistaat Bayern, Regionalvertretung Miinchen

- Bischofliche Finanzkammer, Augsburg

- Bund Naturschutz, Kreisgruppe Landsberg am Lech

- Bundesanstalt fir Immobilienaufgaben, Geschéftsbereich Verwaltungsaufgaben, Nirn-
berg
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- DB Services Immobilien GmbH, Niederlassung Miinchen

- Deutsche Post, Immobilienservice GmbH, Minchen

- Deutsche Telekom Technik GmbH, Technik Niederlassung Siid, Kempten

- Gemeinde Altenstadt

- Gemeinde Apfeldorf

- Gemeinde Bidingen

- Gemeinde Fuchstal

- Gemeinde Hohenfurch

- Gemeinde Kinsau

- Gemeinde Osterzell

- Gemeinde Reichling

- Gemeinde Schwabsoien

- Gemeinde Vilgertshofen

- Handwerkskammer fir Minchen und Oberbayern, Miinchen

- Industrie- und Handelskammer fir Miinchen und Oberbayern, Miinchen

- Katholisches Pfarramt Denklingen

- Katholisches Pfarramt Epfach

- Kreishandwerkerschaft, Landsberg am Lech

- Kreisheimatpflegerin, Dr. Heide WeiBhaar-Kiem, Landsberg am Lech

- Kreisjugendring Landsberg am Lech

- Landesbund fir Vogelschutz Bayern e.V., Schondorf am Ammersee

- Landratsamt Landsberg am Lech, Abt. Gesundheit und Pravention, Landsberg am Lech
- Landratsamt Landsberg am Lech, Kreisjugendamt, Landsberg am Lech

- Landratsamt Landsberg am Lech, Sg. ,Kreiseigener Tiefbau”, Landsberg am Lech
- Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Abfallbeh&rde, Landsberg am Lech

- Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Bauaufsichtsbehorde, Landsberg am Lech
- Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Immissionsschutzbehérde, Landsberg am Lech
- Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Naturschutzbehérde, Landsberg am Lech
- E.ON Wasserkraft GmbH, Werksleitung Lech, Landsberg am Lech

- Lechwerke AG, Augsburg

- Markt Kaltental

- Planungsverband AuBerer Wirtschaftsraum Miinchen

- Regierung von Oberbayern, Bergamt Stidbayern, Miinchen

- Regierung von Oberbayern, Hohere Planungsbehdrde, Miinchen

- Regierung von Oberbayern, Sachgebiet 10, Miinchen

- Regionaler Planungsverband Minchen

- Staatliches Bauamt Weilheim i.OB

- Vermessungsamt Landsberg am Lech

- Wasserwirtschaftsamt Weilheim i.OB

- Bundesamt fir Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, Bonn
- Zweckverband zur Abwasserbeseitigung der Fuchstalgemeinden, Denklingen

Im Rahmen der frihzeitigen Beteiligung der Birger sind keine Stellungnahmen eingegan-
gen.

Von folgenden 22 Behérden, bzw. sonstigen Tragern offentlicher Belange wurden im Ver-

fahren § 4 Abs. 1 BauGB Stellungnahmen abgegeben:
- Amt fur landliche Entwicklung, Miinchen, Stellungnahme vom 13.06.2016
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- Amt fir Erméhrung, Landwirtschaft und Forsten, Firstenfeldbruck, E-Mail vom
07.07.2016

- Bayerischer Bauernverband, Kaufbeuren, Stellungnahme vom 05.07.2016

- Bischofliche Finanzkammer, Augsburg, Schreiben vom 17.06.2016

- DB Services Immobilien GmbH, Niederlassung Miinchen, Schreiben vom 26.07.2016

- Gemeinde Altenstadt, Stellungnahme vom 14.06.2016

- Gemeinde Fuchstal, Stellungnahme vom 17.06.2016

- Gemeinde Hohenfurch, Stellungnahme vom 14.06.2016

- Gemeinde Osterzell, Stellungnahme vom 14.06.2016

- Gemeinde Schwabsoien, Stellungnahme vom 14.06.2016

- Handwerkskammer fir Minchen und Oberbayern, Miinchen, Schreiben vom 20.07.2016

- Industrie- und Handelskammer fir Miinchen und Oberbayern, Miinchen, Schreiben vom
21.07.2016

- Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Abfallbehérde, Landsberg am Lech, E-Mail
vom 16.06.2016

- Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Bauaufsichtsbehorde, Landsberg am Lech,
Stellungnahme vom 20.07.2016

- Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Immissionsschutzbehorde, Landsberg am
Lech, Stellungnahme vom 04.07.2016

- Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Naturschutzbehdrde, Landsberg am Lech, Stel-
lungnahme vom 12.07.2016

- Markt Kaltental, Stellungnahme vom 06.07.2016

- Regierung von Oberbayern, Hohere Planungsbehdrde, Minchen, Schreiben vom
14.07.2016

- Regierung von Oberbayern, Sachgebiet 10, Miinchen, Schreiben vom 15.06.2016

- Staatliches Bauamt Weilheim i.OB, Stellungnahme vom 14.06.2016

- Wasserwirtschaftsamt Weilheim i.OB, Schreiben vom 22.07.2016

- Bundesamt fur Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, Bonn,
Stellungnahme vom 13.06.2016

Folgende 20 Behorden bzw. sonstige Trager 6ffentlicher Belange haben zwar eine Stel-
lungnahme abgegeben, jedoch weder Anregungen noch Bedenken vorgebracht, die be-
schlussmafBig zu behandeln wéren:

- Amt fur landliche Entwicklung, Miinchen, Stellungnahme vom 13.06.2016

- Amt fir Eméhrung, Landwirtschaft und Forsten, Firstenfeldbruck, E-Mail vom
07.07.2016

- Bayerischer Bauernverband, Kaufbeuren, Stellungnahme vom 05.07.2016

- Bischofliche Finanzkammer, Augsburg, Schreiben vom 17.06.2016

- Gemeinde Altenstadt, Stellungnahme vom 14.06.2016

- Gemeinde Fuchstal, Stellungnahme vom 17.06.2016

- Gemeinde Hohenfurch, Stellungnahme vom 14.06.2016

- Gemeinde Osterzell, Stellungnahme vom 14.06.2016

- Gemeinde Schwabsoien, Stellungnahme vom 14.06.2016

- Handwerkskammer fiir Miinchen und Oberbayern, Minchen, Schreiben vom 20.07.2016

- Industrie- und Handelskammer fir Miinchen und Oberbayern, Minchen, Schreiben vom
21.07.2016

- Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Abfallbehérde, Landsberg am Lech, E-Mail
vom 16.06.2016
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- Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Bauaufsichtsbehérde, Landsberg am Lech,
Stellungnahme vom 20.07.2016

- Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Naturschutzbehdrde, Landsberg am Lech, Stel-
lungnahme vom 12.07.2016

- Markt Kaltental, Stellungnahme vom 06.07.2016

- Regierung von Oberbayern, Hohere Planungsbehdrde, Minchen, Schreiben vom
14.07.2016

- Regierung von Oberbayern, Sachgebiet 10, Mlinchen, Schreiben vom 15.06.2016

- Staatliches Bauamt Weilheim i.OB, Stellungnahme vom 14.06.2016

- Wasserwirtschaftsamt Weilheim i.OB, Schreiben vom 22.07.2016

- Bundesamt fir Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, Bonn,
Stellungnahme vom 13.06.2016

BeschlussmaBig zu behandelnde Anregungen bzw. Einwendungen liegen von folgenden 2
Behdrden bzw. sonstigen Tragern offentlicher Belange vor:

- DB Services Immobilien GmbH, Niederlassung Minchen, Schreiben vom 26.07.2016
- Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Immissionsschutzbehorde, Landsberg am
Lech, Stellungnahme vom 04.07.2016

Zur Information: Keine AuBerung ist eingegangen von folgenden 27 Behérden bzw. sons-
tigen Tréagern offentlicher Belange:

- Bayerisches Landesamt fir Denkmalpflege, Referat B Q, Miinchen

- Immobilien Freistaat Bayern, Regionalvertretung Miinchen

- Bund Naturschutz, Kreisgruppe Landsberg am Lech

- Bundesanstalt fir Immobilienaufgaben, Geschéftsbereich Verwaltungsaufgaben, Nirn-
berg

- Deutsche Post, Immobilienservice GmbH, Minchen

- Deutsche Telekom Technik GmbH, Technik Niederlassung Siid, Kempten

- Gemeinde Apfeldorf

- Gemeinde Bidingen

- Gemeinde Kinsau

- Gemeinde Reichling

- Gemeinde Vilgertshofen

- Katholisches Pfarramt Denklingen

- Katholisches Pfarramt Epfach

- Kreishandwerkerschaft, Landsberg am Lech

- Kreisheimatpflegerin, Dr. Heide Weil3haar-Kiem, Landsberg am Lech

- Kreisjugendring Landsberg am Lech

- Landesbund fiur Vogelschutz Bayern e.V., Schondorf am Ammersee

- Landratsamt Landsberg am Lech, Abt. Gesundheit und Pravention, Landsberg am Lech

- Landratsamt Landsberg am Lech, Kreisjugendamt, Landsberg am Lech

- Landratsamt Landsberg am Lech, Sg. , Kreiseigener Tiefbau”, Landsberg am Lech

- E.ON Wasserkraft GmbH, Werksleitung Lech, Landsberg am Lech

- Lechwerke AG, Augsburg

- Planungsverband AuBerer Wirtschaftsraum Miinchen

- Regierung von Oberbayern, Bergamt Stidbayern, Miinchen

- Regionaler Planungsverband Miinchen

- Vermessungsamt Landsberg am Lech

Zweckverband zur Abwasserbeseitigung der Fuchstalgemeinden, Denklingen
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Beschluss:

Wirdigung der Stellungnahmen:

Die eingegangenen Stellungnahmen mit Anregungen wurden den Gemeinderatsmitglie-
dern mit der Sitzungsladung zugestellt, auf diese wird vollinhaltlich Bezug genommen. Ein
Vorlesen der Abwagungsunterlagen ist daher nicht angezeigt (BayVGH, BayVBI. 2002,
113).

A Stellungnahmen im Rahmen der friihzeitigen Birgerbeteiligung
Es sind keine Stellungnahmen eingegangen (siehe oben).

B Stellungnahmen von Behorden und sonstigen Tragern 6ffentlicher Belange

Behorden bzw. Trager offentlicher Belange, die zwar eine Stellungnahme abgegeben ha-
ben, jedoch weder Anregungen noch Bedenken vorgebracht haben (siehe o.a. Auflistung):

Beschlussvorschlag:
Die Stellungnahmen der oben aufgefihrten Behérden bzw. Tréager 6ffentlicher Belange

werden zur Kenntnis genommen.
Auswirkungen auf die Planung sind nicht ersichtlich.

C BeschussmaBig zu behandelnde Anregungen bzw. Einwendungen

1) DB Services Immobilien GmbH, Niederlassung Minchen, Schreiben vom 26.07.2016

Die DB AG DB Immobilien hat unter Bezugnahme einer Bevollméachtigung
durch die DB Netz AG am 26.07.2016 im Rahmen der Beteiligung nach § 4
Abs. 2 BauGB eine Stellungnahme abgegeben.

1. Zunachst verweist die DB AG DB Immobilien auf ihre im Rahmen der Beteili-
auna nach § 4 Abs. 1 BauGB abageagebene Stellunanahme vom
09.11.2015 und wiederholt. dass ohne Einiauna Uber das derzeit fur
die Gemeinde Denklinaen neu erarbeitete Bahniberaanaskonzept der
Anderung des Flachennutzungsplans nicht zugestimmt werden kénne.

Beschlussvorschlag:

Die Gemeinde verweist auf ihre Behandluna der Stellunanahme vom
09.11.2015 in der Sitzuna des Gemeinderats vom 27.04.2016. Wie dort bereits
erwahnt, ist die verfahrensaeaenstandliche 26. Anderuna des Flachennutzunasplans un-
abhanaia vom Ausbau, bzw. der Auflassuna der beiden Bahniuberaanae an der LL 16 und
der LL 17. Die aktuelle Stellunanahme vom 26.07.2016 enthalt zu dieser Problematik kei-
ne neuen abwagungsrelevanten Erwdgungen.
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Nachdem zwischenzeitlich auch ansonsten keine neuen abwa-
aunasrelevanten Gesichtspunkte zu diesem Themenkomplex aufaetaucht
sind, haben die Erwdgungen des Gemeinderats in der Sitzung vom 27.04.2016 wei-
terhin Bestand.

Die 26. Anderuna des Fldchennutzunasplans ist nicht von der Zustimmung der DB AG DB
Immobilien oder der DB Netz AG abhéangig.

2. Die DB AG DB Immobilien weist fur die weiteren Planunaen ferner da-
rauf hin, dass bis zu einer technischen Sicheruna des Bahniberaanas in
Bahnkilometer 15,627 die Sichtflachen auch wahrend der Errichtuna des
Gewerbeaebiets und dessen Bauten uneingeschrankt frei sein missen,
ohne dies ndher zu erldutern.

Die Gemeinde Denklinaen hat die DB AG DB Immobilien mit Schrei-
ben vom 29.08.2016 aebeten, dies naher zu spezifizieren, insbeson-
dere um nahere Angaben und Bearinduna, welche Sichtflachen frei-
aehalten werden missen. Nachdem eine Antwort hierauf nicht er-
folat ist, bat die Gemeinde Denklinaen nochmals mit Schreiben vom
27.10.2016 unter Fristsetzuna bis spatestens 07.11.2016 um Erlauterung. Wiede-
rum erfolgte keine Antwort der DB AG DB Immobilien.

Beschlussvorschlag:

Die Gemeinde Denklinaen nimmt mit Bedauern zur Kenntnis, dass die DB AG
DB Immobilien trotz zweimaliger Aufforderuna nicht naher spezifiziert hat,
welche Sichtflachen aus ihrer Sicht freiaehalten werden mussen, was der Ge-
meinde die Mdéalichkeit aeaeben hatte, bereits im hiesiaen Verfahren zur 26.
Anderuna des Flachennutzunasplans aeaebenenfalls zu reaaieren. Nachdem
in dem verfahrensaeaenstandlichen Flachennutzunasplan keine konkreten
Festsetzunaen zur kinfticen Bebauuna erfolaen, kann das Verfahren auf
Grundlage des bisherigen Planentwurfs fortaefuhrt werden. Eventuell erfor-
derliche . Feinsteuerunaen" kénnten im nachfolgenden Verfahren zur Aufstel-
lung des Bebauungsplans erfolgen.

3. Die DB AG DB Immobilien fuhrt in ihrem Schreiben vom 26.07.2016 weiter aus,
dass bereits bei 200 Verkehrsteilnehmern, die einmal hin und zurlck
Uber den Bahniberaana in Bahnkilometer 15,627 fahren, dort eine
technische Sicheruna installiert werden misse und fordert die Gemein-
de/den Baulasttrager auf, sich an den Kosten eines Bahniberaanaspos-
tens bis zur technischen Sicherung des Bahnilbergangs zu beteiligen.

Die Gemeinde Denklinaen hat die DB AG DB Immobilien in dem be-
reits erwahnten Schreiben vom 29.08.2016 weiter aebeten, die Be-
hauptuna, dass bereits 200 Verkehrsteilnehmer, die einmal hin und zu-
rick Uber den Bahniiberaanag fahren, ausreichen wiirden, um dort eine
technische Sicheruna installieren zu mUssen vor dem Hinterarund der
Reaeluna in § 11 EBO zu erldutern. Auch diese Bitte ist trotz Wieder-
E(ljlubnq im Schreiben der Gemeinde vom 27.10.2016 ohne Antwort ge-
ieben.

Beschlussvorschlag:

Die trotz zweimaliaer Aufforderuna nicht ndher spezifizierte Behaupo-
tuna, dass bereits 200 Verkehrsteilnehmer, die einmal hin und zurlck
Uber den Bahniberaana fahren. ausreichen wirden. um dort eine
technische Sicheruna installieren zu muissen, ist vor dem Hinterarund
des § 11 EBO nicht nachvollziehbar. Nach § 11 Abs. 7 Nr. 2 EBO dir-
fen einaleisiae Bahnliberadnae bei maBiaem Verkehr, also solche. die
innerhalb eines Tages von weniger als 2.500 Kraftfahrzeugen lber-
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auert werden, durch die Ubersicht auf die Bahnstrecke in Ver-
binduna mit hérbaren Sianalen der Eisenbahnfahrzeuage gesichert
werden oder bei fehlender Ubersicht auf die Bahnstrecke mit beson-
derer Genehmiauna durch hdrbare Sianale der Eisenbahnfahrzeuae,
wenn die Geschwindiakeit der Eisenbahnfahrzeuge am Bahnibergang
héchstens 20 km/h betragt.

Fir die Gemeinde Denklinaen ist nicht erkennbar, warum eine Not-
wendiakeit bestehen soll, von der Reageluna des § 11 Abs. 7 Nr. 2
EBO abzuweichen. Nachdem die DB AG DB Immobilien trotz zweima-
licer Nachfraae keine Bearinduna hierfir ageliefert hat, besteht kein
Anlass, von der bisherigen Planung abzusehen.

Im Ubrigen wird der Bahniiberaana bereits heute von weit mehr Fahr-
zeudgen frequentiert, als von 200, die einmal hin und zurtck fahren.
Hinzu kommt ferner, dass auch nach Realisieruna des verfahrensae-
aenstandlichen Gewerbeagebiets keine wesentliche Erhdhuna des Ver-
kehrs auf der LL 16 und damit keine wesentlich stdrkere Frequentie-
rung des Bahnibergangs zu erwarten ist.

Eine Beteiligung an den Kosten des Bahnilibergangspostens wird abge-
lehnt.

4. DarUber hinaus aibt die DB AG DB Immobilien weitere allaemeine Hinweise,
unter anderem auf eine dstlich der Bahnlinie laufende Telekommunika-
tions-Freileitung und den hierfir erforderlichen Schutzabstand von 2 m
beidseitig.

Beschlussvorschlag:

Die weiteren Hinweise werden zur Kenntnis aenommen. Auswirkunaen auf
die hiesige Planuna sind nicht ersichtlich. Soweit erforderlich, werden die
Hinweise in kinftigen Verfahren bericksichtigt.

2) Landratsamt Landsberg am Lech, Untere Immissionsschutzbehdrde, Landsberg am Lech,

Stellungnahme vom 04.07.2016

Folgende Stellungnahme ging am 07.07.2016 ein:

.Die Forderung, dass im weiteren Bebauungsplanverfahren eine schalltechnische Untersu-
chung durch einen anerkannten, unabhangigen Gutachter vorzulegen ist, der im Zuge ei-
ner Ldrmkontingentierung die zuldssigen Emissionskontingente nach DIN 45691:2006-12
fir das geplante Gewerbegebiet berechnet, bleibt weiterhin aufrechterhalten.

Es ist zwar zutreffend, dass dem Planer am 25.11.2015 ein Festsetzungsvorschlag von der
Unteren Immissionsschutzbehdrde Gbermittelt worden ist, der u.a. Emissionskontingente
von tags 60 dB(A)/gm und nachts 45 dB(A)/gm enthélt, jedoch missen diese Zahlenwerte
rechnerisch mittels der o.g. schalltechnischen Untersuchung lberprift werden. Dies ist
speziell in diesem Fall notwendig, da bereits nordwestlich und stidwestlich des geplanten
Gewerbegebietes eine Larmvorbelastung durch Gewerbegebiete besteht und der rechne-
rische Nachweis fehlt, ob die Zahlenwerte fir die Emissionskontingente von tags 60
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dB(A)/gm und nachts 45 dB(A)/qm zutreffend angesetzt sind. Deshalb die Forderung nach
der schalltechnischen Untersuchung.”

Beschlussvorschlag:

Die Hinweise zur Erstellung einer schalltechnischen Untersuchung fiir das geplante Gewer-
begebiet werden berticksichtigt. Das Gutachten des Biliros em-plan, Augsburg, von
9/2016, Projekt-Nr. 216 935 liegt zwischenzeitlich vor. Die Ergebnisse werden noch im
Rahmen des nachfolgenden Bebauungsplans in Plan und Begriindung eingearbeitet. Im
Ergebnis kdnnen die dort schon bisher vorgesehenen Emissionskontingente von 60 dB(A)
(tags) und 45 dB(A) (nachts) wie geplant beibehalten werden.

Die o. a. Beschlussvorschlage werden angenommen und zu einem Gemeinderatsbeschluss
Ubergefihrt.

Abstimmung: Ja 14 Nein 0 Anwesend 14

TOP 7 26. Flachennutzungsplananderung (Gewerbegebiet) — Feststellungsbe-
schluss gem. § 5 BauGB

Sachverhalt:

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom abgeschlossenen Verfahren nach §§ 3 Abs. 2 und 4
Abs. 2 BauGB, in welchem keine Stellungnahmen eingegangen sind, die einer erneuten
Auslegung bediirfen (siehe Beschlisse zu den Stellungnahmen).

Beschluss:

Der Gemeinderat stellt den Entwurf der 26. Flachennutzungsplandnderung einschlieBlich
Begriindung in der Fassung vom 02.05.2016 fest.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Genehmigungsvorlage beim Landratsamt Landsberg
am Lech gem. § 6 BauGB durchzufiihren.

Die Tréger offentlicher Belange und die berlhrten Birger sind von den Ergebnissen des
Verfahrens § 3 Abs. 2 zu informieren.

Nach Genehmigung ist der Bekanntmachung die zusammenfassende Erklarung noch bei-
zufligen einschlieBlich der sonst tUblichen Hinweise.
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Abstimmung: Ja 14 Nein 0 Anwesend 14

Damit war der 6ffentliche Teil der Sitzung beendet. Herr Erster Birgermeister KieBling er-
&ffnet nach Ausschluss der Offentlichkeit den nicht 6ffentlichen Teil.

Sitzungsende offentlicher Teil: 20:15 Uhr

Michael KieBling Johann Hartmann
Erster Blirgermeister Schriftfihrer

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Denklingen vom 07.12.2016, Offentlicher Teil Seite 16 von 16



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

